
begonnen. Jeden ersten Donnerstag 

des Monats treffen wir uns um 20 Uhr, 
um für persönliche Anliegen und die 

Evangelisation 

im Wallis zu be-

ten. Wir haben 

bereits drei wun-

d e r s c h ö n e 
Abende ver-

bracht. 

Der erste Gottes-

dienst auf Fran-

z ö s i s c h 
( B e g r ü s s u n g , 

Lobpreis und 

Anbetung, Pre-

digt) fand das 

erste Mal Ende 

September statt. Weitere französische 
Gottesdienste gibt es immer am letzten 

Sonntag des Monats. Eine deutsche 

Übersetzung wird für diejenigen angebo-

ten, welche kein Französisch verstehen. 

Schwieriger war es, die Angebote für die 

Kinder der Nachbarschaft aufzustellen. 

Es gelang mir zuerst nicht, einen passen-

den Termin zu finden, damit alle interes-

 

Sich auf das wesentliche konzentrieren, Jesus  

- Einen gelingenden Start 

des Projekts „Popcorn“ ; 
dass es Früchte tragen 

kann 

- Eine klare und weise in-
terne und externe Kom-

munikation aller Aspekte 

des Kirchenaufbaus 

- Der Schutz der Familie 

- Dass Marc mehr Selb-

ständigkeit und Initiative 

entwickeln kann 
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abende und der franzö-

sischen Gottesdienste 

- für die Bewahrung un-
serer Gesundheit und 

die der Kinder 

- f ü r  d e n  g u t e n 

Schulstart 

- für die Arbeitstellen 
von Valérie und Lionel 

Fürbitte  

- Weisheit in der Erzie-

hung unserer Kinder 

Agenda 

- 3.-6.11. : Chrischona* 

Jahreskonferenz in 

Basel 

- 22.11. : Start Pro-

gramm „Popcorn“ !! 

- 14.12. : Spinning Aus-

bildung in Pully 

- 29.12.-04.01. : Ferien 

Danksagungen 

- für den gelungenen 

Start der Gebets-

* Kleines Lexikon 

Chrischona : unser Kir-

chenverbund dessen 

Hauptsitz sich in Bettin-

gen bei Basel befindet 

www.chrischona.ch 

Wassergymnastik : Fit-

nesskurs zu Musik in 

seichtem Wasser 

Spinning : kardio Fit-

nesskurs zu Musik auf 

dem Homet ra iner 

(schwinn cycling). 

 

 

Oktober 2014 

Freundesbrief von  
Familie Gimelfarb 

Missionare in Sion (VS)  

Liebe Freunde, wir freuen uns, euch 

wieder einmal Neues zu berichten. Ger-
ne hören wir auch von euch! Viel Spass 

beim Lesen. 

Dienst 
Die Evangelisati-
on (Missions-

projekt) entwi-

ckelt sich Schritt 

für Schritt. Mitte 

Juli hatten wir 

ein Treffen mit 

den Verantwortli-
chen der Stadt-

mission und an-

deren am Projekt 

i n te r e s s i e r te n 

Personen, um 

über die Zukunft nachzudenken.  

Wir haben uns drei Schwerpunkte ge-

setzt: Gebetsabende ausgerichtet auf 

das Evangelium, Kinderarbeit und An-

gebote für die Nachbarschaft durch 
Sport, die Bibel und Gottesdienste auf 

Französisch. 

Die Gebetsabende haben im August 

Fotos und Videos auf 

unserer Homepage: 

www.vali-lio.ch 

Danke fürs daran denken 

Die Familie im Juli, In der Nähe vom See Montorge. 

Vali-lio.ch mit vielen Fo-

tos und Videos !  

http://chrischona.ch/
http://www.vali-lio.ch
http://www.vali-lio.ch
http://www.vali-lio.ch/?page_id=266
http://www.vali-lio.ch/?page_id=266
http://www.vali-lio.ch/?page_id=21


Monat im Fitnessraum tätig. Es bereitete mir viel Freu-

de und ich hatte bereits einige interessante Gespräche. 
Bitte betet für Gottes Führung als Zeuge in diesem 

Umfeld. 

Einige Zeilen über die Familie 

Im Sommer konnten wir zwei Wochen Feri-

en machen. Die eine ganz am Anfang Ende 

Juni am Gardasee (Italien) mit den Eltern 

von Valérie und die andere Mitte August 

mit Christina, der Gotte von Noah, im Bur-
gund im Ferienhaus ihrer Patentante. 

Am Gardasee waren wir in einem Bungalow 

auf einem Campingplatz nur einige Meter vom Ufer 

entfernt. Zum Glück war der See gerade genügend 

warm zum Baden als wir ankamen, so dass 
die Kinder einen grossen Teil der Woche 

im Wasser verbtachten. Valérie hatte wie-

der einmal die Möglichkeit zum Windsur-

fen. Im August waren wir in einem abgele-

genen Dorf 30 Automituten von Chalon-

sur-Saône. Wir haben die Woche mit Spa-
ziergängen in der Region verbracht und 

mit Zeit als Familie. Für einmal eine sehr 

ruhige Woche, fast ohne Sport.  

Das grosse Ereigniss des Sommers war der Schulbe-
ginn: Marc ist in die Primarschule eingetreten und 

lernt nun zu lesen und zu schreiben. Er hat auch neue 

Fächer, wie zum Beispiel den Katechismus und das 

Basteln. Anfangs hat er sich schwer getan 

mit dem lesen Lernen, doch es geht bereits 

besser und es gefällt ihm in der Schule. Hin-

gegen fehlt es ihm an Selbständigkeit 
(Initiative) ; danke, dass ihr dafür betet.  

Luca ist in den Kindergarten gekommen wo es 

ihm sehr gut gefällt. Er integriert sich hervorra-

gend in die Klasse und liebt es viele Dinge zu 
entdecken. Das Zeichnen und das Basteln wa-

ren etwas schwierig für ihn (wir machen es 

sehr selten mit ihm), doch ermutigt durch mei-

ne Mutter bekommt er mehr und mehr Spass daran. 

Noah strotz vor Gesundheit, er hat sich bestens an die 

neue Situation gewöhnt und ist immer noch genauso 

energiegeladen. Er beginnt Trottinett zu fahren, 

drückt sich immer mehr aus und dies mit lauter Stim-

mer! Er hat einen starken Charakter! 

Valérie arbeitet weiterhin gerne beim 

Walliser Handwerkerverband, bringt 

sich mit Freude in der Kirche und im 

Projekt ein durch den Lobpreis, sowie 

den Kontakten und den Spielen mit 

den Kindern (und den Eltern) aus dem 
Quartier. 

Wir wünschen euch einen gesegneten 

Herbst! 

Für eine Spende: PC 19-10146-2 Verein Chrischona Gemeinden Schweiz, Chrischona Gemeinde Sion, 1950 Sion 
IBAN : CH68 0900 0000 1901 0146 2 Swift (BIC): POFICHBEXXX  Vermerk: Lohn Lionel Gimelfarb 

sierten Personen daran teilnehmen können. Schluss-

endlich haben wir uns doch am Mittwoch, den 8. Ok-
tober, getroffen und haben beschlossen, ein Projekt 

namens „Popcorn“ auf die Beine zu stel-

len. Es müssen noch mehrere Dinge 

geregelt werden, aber die ersten drei 

Nachmittage sollten am 22. November, 

am 13. Dezember und am 24. Januar 
stattfinden mit Sport, Bastelarbeiten, 

unterschiedliche Aktivitäten, einer Klei-

nigkeit zum Essen und ein freiwilliges 

Bibelangebot, angepasst an die Multi-

kulturalität der Nachbarschaft. 

Vielen Dank, dass ihr uns im Gebet begleitet.  

Der Kontakt zu der Nachbarschaft ist für uns ein Haupt-

anliegen bei der Evangelisation. Die-

ses Projekt bleibt unsicher und 

manchmal spüren wir innere Span-

nungen und äussere Widerstände. 
Vielen Dank für das Gebet und da-

für, dass klare und überlegte Aussa-

gen gemacht werden und gute 

Gespräche stattfinden.  

Tom und Rahel 
Im August konnten wir in der deutschsprachige Kirche 
ein neues Praktikanten Ehepaar willkommen heissen : 

Thomas et Rahel Maag. Eine kurze Präsentation. 

Kannst du  dich vorstellen? 

Ich arbeite für ein Jahr als Praktikant in 

der Stadtmission in Sion. Drei Jahre The-

ologiestudium liegen hinter mir, eines 

steht noch bevor. Die Gemeindearbeit 

liegt mir sehr am Herzen. So Gott will 

werde ich nach dem Studium zusammen 
mit meiner Frau Rahel in der Schweiz im 

Verkündigungsdienst arbeiten. Die gute 

Nachricht von Jesus Christus begeistert 

mich. Wo ist so ein Gott, so wie unser 

Gott? Der barmherzig an uns handelt? 

Der mit jedem neuen Tag und Jahr seine Gnade an 
uns Menschen beweist? Es gibt nur einen, und er hat 

sich uns offenbart in Jesus Christus. Wegen und für 

diesen Namen will ich leben. 

Was sind deine Aufgaben? 

 Beten, Gottes Wort studie-

ren und auslegen. Die restli-

che Woche verbringe ich 

damit, das Verstandene um-

zusetzen. 

Was das Fitness an-

belangt 
Ich arbeite seit Mai im Fitness 

der Bäder von Saillon. Seit 

dem Schulbeginn im Septem-

ber gebe ich zwei Kurse 

(einen Wassergymnastik-* und einen Spinningkurs*) 

und bin ein Wochenende und ein bis zwei Abende im und die Kinder 

Meilleures   

salutaSions ! 

Tom und Rahel mit der Tribe G. 


